
Oakeley 's
Reinigungs Syrup.

Die Eigenschafre» vo» Oakley'S
gnttgs Syrup vo» Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es »»nöthig ist viclßaumaus
zufülleu, um die Vortheile zu erklären die
durch seine» Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätige»
Resultate erfahre» und Alle empfehle» es
mit dem vollste» Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande »n ihrem Fache, verschreibe»
sie ihren Patiencen; da sie keine schädliche
Theile enthalt sonder» von den mildeste» a-
ber doch wirksamste» vegitabilischeiiMateri
alie» zllsammciigesetzt ist, wird sie mit Ver
traue» dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste ReiniguiigSmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch vou unr welli-

gen Flasche», besonders in den Frühlings
monaten, wird die ciitschiencnste Besserung
und Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saaiuen zur Krankheit ersticken de.

entstände» sein mag, und ausserdem de».
Körper Gesuildheit und Munterkeit gebe».

Für die Heilung von Scorfnla, Kings
übel, Rheumatismus, Tetter. Pimpel»
oder Ausfahren der Haut, weiße Geschwül-
sten, Fistel», chronischen Hnsten, Asthma
:e. :c., sind die zahlrcichc» Zengniffe im
Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, von Aerzte» »nd Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zu ilberzengeu. daß es das

wirksamste aller Preparatc vo» Sarsaparil-
la »st.

Zum Verkauf, im Grossen nnd Kleinen,
bei dem Eigenthümer George Vv. cpal-'el cy,
Nord Ste Straßc, in Reading,Berks Cauur.

Reading, de» lsten April lv:j9.

Certificate von respektabelen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hr». Thomas Diehm'S Familie

seit de» letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für den in obigen Certificate? wähnten. Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Lindernttg.?
Ich habe jede Ursach zu glauben daß die Wie-
derherstellung ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oakeley'S Reinigungs
Syrup von Sarsaparilla zuziischi eibe» ist.

Salome» G. Birch. M. D.
Reading, den erst.» April 16 -i).

Readiiig, März 14, 184A.

Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl feiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie halte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain'ö Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
«r wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading,

Tuipehocco». April >842.
Hr. Oakeley?Mciu Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von welcher sie schien geheilt z» se»«, als ei»

Geschwulst von geschwüriger Natur sich a»
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
aiizesielltti, Arzte entfernt wurde; alstan»
öffnete sich n» Geschwür a» ei»cm Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was vo» einem geschickten Aerzte
zu thun war, »m es zu heile». Das Eiter«
»iid schwür uahui täglich zu; endlich empfahl
»hr Arzt Ihre» Relniglings-Syrnp von Sar
saparilla, sie nahm blos drei Flasche», welche
die Krankheit gänzlich entwilizellc» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellte». Ich er-
achte es als Pflicht gege» Sie ii»,d das Pub:
likttm, diese schätzbare A> z«ey bekannt zu iiia

che». Bezeugte, BenevUle Klei».
Isl)n Alein.

Reading, Juni 1839.
Wir, die Untkrzeichiitteu. haben im Lauseunserer Praxis, init entschiede» wohlthätiger

Wirkung in viele» Fälle», de» Gebrauch vou
Oakeley'S Nci»ig«»gs Syrup vo» Sarsapa-
rilla aiigewciider, und empfchle» denselben inic
Vergnüge» der Facultät als eine vorzügli,
che Zubereitllttg.

H H. Mülilciiberg, M. D.
Salm. G. M. D.
loki, Otts, M. D ,c. zc.

Reading, Juni löZ9.

Mehr Beweis.
Extranende Kur von Scrofula oder

bewirkt durch Qakeley's
Reioigmigsi SyrUp^ii

Dies die,,t.W-4«ZiWIVi dsß j»Mt Frau
Elisabeth Häfer.-seit >!!««. lMe» !sechs lah,
ren an de» abscheuliche» Verwüstungen von
Scrofula, oder Königsübel gelitten wodurch,
das Gesiebt so angegriffeu war daß Theile
der Nase Gtir» >i»d der ei»e Backe» zerstört
wurde», «iid große Löcher i» de» Mund eiu-
gefreffe» waren. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer

vorwärts » war schnell amUeberhandnehme».
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley'S Reinigungs Syrup aiigerathen
wurde. Ich kaiifte vier oder fünf Bottel»,

welche die Krankheit gänzlich aus dem «ystem
vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit geiueßt; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstiingen der Krankheit ent-

stellt. Es ist uuu stchcn Monat seit dem die-

se Heilung bewirkt worden, und ich wartete

l'»S daher, damit wir sicher sein möchten die

Knr sci vollkome», und mache es »»» bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
oieses »»schätzbare» Syrups gciiießci, mögen.
Beieiiqcs meine Unterschrift den Isteu Febr.
A. D- 1840. ?saa? Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Douglasville, April 18, 1843.

Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Lea!
harte die Scrofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauses seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. W>r gebrauchten alle

verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
rißtaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs - Syrup von sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen, Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in

ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Amclia Leas.

Neading, den Iren Marz, >839.
Dies bezeugt daß meine Frau MrS. Decm,

beinahe I l Jahre lang an einem scrofiilösen
Ausschlag gelitte», welcher einem Tetler ähn-
lich war. und tiefe Löcher in ihr Gesicht, Hals
und Arme cnifraß. dessen beständiger Aus-
stich' ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
beste» Aerzte bedienten sie und alle bekannte
Mittel wurde» angewendet, mit n»r geringer
tinderiing ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnnng ihrer Genesung aufgegci'cn,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt Oaktley s R-eiinglmga Sv>up
von Sarsaparilla, zu versuche»; der Ge-
brauch vo» fünf Botteln desselben, hat die

Krankheit gehoben und sie zu vollkommner
Gcsmidheit wieder hergestellt,

Tl?omaa Dickin,
Neading, Februar 27, 1843.
gegenüber dem Depot, Reading.

! Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen >n

! allen ihren Gliedern geklag: hatte, sie war
j von einem scrofnlöscn Ausschlage bedeckt, wo-

i durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte in

der Familie zu verrichte», wegen Mattigkeit
j und Schwäche; ihre Leide» wäre» fast nner

> träglich; wir probirte» alle empfohlene»
! Mittel aber oh»c Erfolg. Wir hatte» von

- den Wundern von G. W, Oakeley'S Sarsa-
! pai illa Syrup gehört, wir probirten ih», die
Folge davo» war, ihre Gesniidheit, welche

> sehr gesnnken war, wurde schnell wieder her-
! gestellt il»d sie war seit dem Gebrauch dessel-
i ben immer wohl, was beinahe zwei Jahre
isind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-
ser schätzbaren Medizin becannt werden inöch
te. David 25arb'ey,

Constabel vo» Ober Bern Bcrks Co.

Berks Lcnintv. is.
5 Ich. Benjamin Tvsou. Pro,

der Court von Coinmon
l Pleas in und für Bcrks Cauntv

bezeuge hiermit, daß icb mir den uachbenauu-
teii Dersonen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester. Mathias
S Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
Joh» Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H Danfield, Henry
RhoadS Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mnhlciibcrg. Dr. Saloino» G. Blrch, Dr.
Joh» B. Otto.

Alle Bürger vo» Reading, Bcrks Calliitv,

Pa. derc» Nainen de» voistcheude» Zenaiils-
sen beigefügt sind, und daß voller Glauben
de» dar»» enthaltenen Anempfehluttgen gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tvso», Prothonotar.
Reading Anglist 1, i»39.

Agenten für Serk'g Cauntv.
Clos ilnd Boyer. Exeter. Beuneville Gris-

mer, Oleyville. LauckS und Glas, Friedens-
biirq A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallman »iid Barret. Laiigschwamm. Sam.
Fehl, BaiimStann. John Poeum, Neiistohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K,Schultz,
do. H. und D. Boyer, BoycrStaiiu, H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F
Seltzer. Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtklsville, Heideureich n. Kutz, Kutz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach.
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stump
NcumaiiStaun. Win. Fischer. Heidelbera.
Samuel Moor, Stauchsburg. John Hoffman, Sittking Spring. Wm. u. G. Vander
slise. Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam
M. AltbauS, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Deutsche und englische
Vorschriften,

gestochen von C. tLgelttiann, sind wiede
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(«)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban,
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, weUbe wir
mit einem Gedankenstriche s ?) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennfylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philab.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 33 bis
Commercial Bank,* von Pcnnsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1(i

Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saving Institut»
MercbaiitS Bank vo» Philad. betrgü.
Moymensing Bankf, par
Manuf. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Baut (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroeh».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Townschip Sav Just.
Richards (Mark) gebroeh.
Southwark SavingS Bank betrüg,
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny zu Bedsord, Ungangh.

zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chanibcrsburg zu
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susquehanna Co. Montrose 50

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germanraun, par
Lewistaun zu Lewistaun, Z
Middletaun zu Middletaun, 2
Montgomery Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading, 75
Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle,
Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchauqe ditto zn Pittsburg, I

Certificate
Post Noten

Srchange Zweig zu Holidaysburg, 1
Certificate

Erie ditto zu Erie, z
Farmers u. Drovers zu Wayneöburg,

do zahlbar in eurrant Fonds
'

6
Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster l
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg, g
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewisxaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, z
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster I j
Lebanon do. zu Lebanon, i)i

Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bants Pittsbura, I

Certifieatk ,

Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Note» 7
Miners Bank von Pottsville, 2 bis !>

Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb
?korthnmbl. u. Colb.Bk. zu Milton, nnqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Ren Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northamptvn Bank zu Allentaun, --

N. 5). Delaw. Brücken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harr>sb? l, gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
bo. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Slgricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 2?
Towanda do. zu Towanda, 80
Union do. zn Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg/geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk.üngana
West Branch Bank, Williamsport, 28
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 4
Port ditto* zu Pork, 2-3
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoteu vo» den nilt a bezeichnktenßan-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit l, bezeichnet geben keine Noten a»5

Delaware.
Bank v.Wtlmingto» u.Bra»dewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, p.,r l

do. do. Zweig, Milford, par ,

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,5 Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1j

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank. Medford, par
Commercial Bank Perth Amboy 14
Cuiiibcrland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mecbani 6 Bank,Rahway j
Farmers u Mechauics do Middlecow» l j
Morris Co. Bank' MorriStow» I j
Mechanics Bank, B»rli»gto» par
Mechanics do Newark j
Mechanics » Manufactiircs do* Trcnton par
Morris Canal u Br. Co, N.I City, ungb

Post Noten nugangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark z
Orange Bank', Orange z -

Peoples Bant", Paterson s
Pilnceton Ba»l", Piiuceton par
Salem Banking Co», Salem par
State Ba»k«f, Newark j
State Bank* Elizabethtow» j
State Bank' Can.de» »ai
State Bank of Morrie' MorriStow» j
State Bank New Briiiiewick par
Snssex Newton 1
Trenlon Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover Ij
Bank of N. Bliinswick BrnnSirick gebroch.
Farmcrs n. Mecbanics Bank do. gcbrocb.
Fraiislin Bank of N.J. JerseyCity gcbrocb.
Hoboken Banking Co Hoboke» gebroch.
Jersev Citv Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank. Patrcrson gebroch.
Mannfaccttrers Bank, Bellville gebroch.
Monmoiiths Bank of N I Frcrhold gebro'
New Hope Del Br. Co* tambertville
N I Manttf. » Bailtiiig Co Hoboken gebro.
N I Protection » Lombard Bank IC do.
Parerson Bank, Paterson gebroch
State Bank. Trenton gebroch.
Salem » Phila, ManufCo Salem gebroch!
Washington Baukiiig Co Hackensack gebro.

Slerlinqs verl'esseltcs
Etin-kungk-Psiaster,

oder

Alles heilende Salbe,
So gebührend berühmt wegen de» iniieren

Werth den sie besitzt, in Vertreibung der
. Schmerze» vo» jedem Theile des Systems,

5 Lchw.ichc des Rückens, der Brnst oder Sei-
, te, Verrenkung der Glieder. Jnflammacioii

:c. zc., zur Heilung der Schnitte. O»etsch»n-
gen oder Wiinde» jeder Art, Kräheiiangen,

' erfrorene Füße, Brandwunden, Zahnweh,
> Kopfschmeizen und zerbrochene» Knochen istl sie »»schätzbar. Diese Salbe mag mit Si-

cherheit an jedem Theile angc>rcndct werden
wo es nöthig ist.

r Vorschriften znm Gebrauch be-
gleiten jede Stange,

Beim Versuche wird ma» finden, daß es
einer der allerwerthestc» Artikel ist den man
antreffe» kau», nnd er sollte seinen Weg in
jede Familie finde». Zahl'eiche Personen
in der Ferne habe» ee z» ihrer vollkommenen

, Zufriedenheit gebraucht, deren Certificate
' beigefügt wer/en könnte».
! Dieser werthe Artikel ist im Gro? und

' Klei» Verkans beim Unterschriebenen z» ha-
- be». Solche» die kaufe» «m wiedcr zu vcr-

kailfen, wird ein mäßiger Abzng gestartet.
> ?c>l)ii Allgaicr.

Reading, September 5.

Melir beweis.
KitnlrL'y Vcgen (Travel

' P i ll e in
tlcil'igkeit u»d uinegelinässiqer

S'ulilgang qchcilr.
Dies ist zn bestätige» und z» bezeugen,

daß ich durch das viele Sitze» i» meinem
Geschäfte mit de» obc»erwäh»ten Leiden ge-

! plagt war, auch manchmal im Wafferma
ehe» gelitte» habe. Ich gebrauchte mancher

. lei Mikkel ohne Erfolg, bis ich von Kien-
ley's Gcge«-Giävel-Pillen genommen -

und nun datnrch ganz befreit worden vin.
Wer weitere Aiiskliiiftverlaiigt. kann bei

mir anrufen, in West-Cocalico T>uinschip,
! Laiicastcr Camity. Pa.

Joseph Pal»».
August IS. A. D. 1«43.
Diese Pille» sind die beste» welche jemals

vor das Publikum gebracht worden sind, für
de» reiste,idci, Stein oder Grävel (Gries.)
Nicrenschmkrzcii, Schneide» bei», Waffer
mache» oder »ach demselbe», D»r,bla»f >i»d
Ruhr, was durch Zcuguiise bcwiesr» ist, wo
alle a»dere Mittel fehlgeschlagen haben.

Ricnley, G. D>
Reading, August 22. bv.
Agenten in Reading :?George Getz, Carl

Wissanq.Ecke der /teil ilnpFraiiklin-Straße,
und A Puwelle. Druckerei dieser Leitung;

ebenfalls zu habe« i» Heidelberg Taunschip
B. C., bei Abraham Spengler.

Lichter und Matratzen,
I. Henri) Meyre

erlanbt sich hiermit dem geehrten Plibliknin
hösticbst ailznzeigc», daß er, wie früher, ancb
>» seiner »cueu Wohnung fortfährt Lichter
nud Matratzen zu verfertigen. Lichter von
der besten Art sind immer bei ihm vorräthia
und lii große» od«, kleine» Oliaiililäre», ent-

weder für Baargeld oder im Austausch für
Unschlitt, zu habe» ; eben so Matratze», die
besonders elastisch und billig sind. Seine
Wohnttiig ist jekt i» der Nord 4ten Straße
zwischen der Washington« und Wall»»ßstra-

ße dritte Thür oberhalb der Wohnnilg von
Williai» Schöner, Esq.

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
tierks Sc Srimslkill Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Gegen Rbeumathic und Rücken-
Schmerzen Linement,

verfertigt vo» loknßienlcy.
Dieses Linement ist das bewährtest, Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. DieRücken-Schmerzen enrirt es beim erste» oder
zweiten Mal Schmieren.

xs>Einzjg zu habe» ,» dieser Druckerei.
Preis: SO Cent die Flasche.

Reaving, April SZ. bv

Reinigung iind Purgation.
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Dr. - Pille», wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy'S
Bliil-Pillen tiithaltk» in ihrer Ziisamnicnset-
znng. Ingredienzien, welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen dae Bf» r re ~

»ige», und die Eingeweide s u-ä
b e r u.

Es sind keine Pillen in Existenz welche mir
solcher Sicherheit gebranebc werde» möge»
z» jeder Zeit, in jedem Alter und zu alle»
J.ihre.zeueu. rhne Bes.l rä»kii»g
oder der Beschäftigung, wie Dr. Lciry'e Blut
Pille».

Nach ihrer Zusammensetzung si»d sie berech-
net das Blut »ad die natürliche» glnssiqt'ci»
cen zn re,nigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden und ihic Mukuug. wniu
alle llurciiiigkeittn sowohl wie alle hindernde
Substanzen aus dem Magen und den Einge-
weiden abgeführt werden, dnrcb ihre purgi«
rendeii Elgciischafteii.

Ueber 100.000 Soren wurde» davon wäh«
rend den letztvergangenen Monaten vc,-.
kanst. i.nd Ueber I,<><)<>,OlW seit ihrerersten Einsnyi liiig, tnrcb N.

In kein e m einzige» F.,11e weiftman, daß sie je fehlten, einen gute» Erfolg
hervorzubringen.

Dr, Slut-Pillen enthaltend kei.
nk Jngrcdicnzltn die der Constitntlon gefähr«
lich sind.

Kein Mercurilmi oder Mineralien, wel-
cbe angewenter jlnd in allen Pillen, die vo»
L»ack>alber» nnd Bettiigeril verfertigt wer,
den. welche auf solcbe verderblicht Medizinenbestehen niiter dem Boigeben, ihreEinfalt zeigt>, daß alle Krankheite» de» Wir-
knngcn von Mcrcnrinm ttiid-Miueralienw ei»che» müssen.

Ueber .>OO Certificate vo» und
Undei», sind gelegeiit/ieli veröffentlicht wor»
den. von de» glüetlichen Erfolgen von Dr.

e> und weitere Hinweisiiu»gtn anf ihre Verdienste sind ?..nöthig. Dr.
möchte jedoch Allen ernstlich aiienipfch»ll». die eine abführende ober reinigende Me»

d.;.n btd.irfe.i. se?,e Bl»t-P,il.-,, anzuschaf,fe» nnd sie zu P. obi> eu. Keine, wird je eineand.'ic )?ediziii gebrauchen, der sie einmalrecht probirt hat.
Cent die Schachtel.

IVie ge.vc>bnlich. Nicht früher wird
cinS von Dr Lcidv'e Preparaten populär,
>» Folge seines Erfolgs nnd sejner Nüplich-keit so Wirdes auch gefälscht oder nachgeahmt.Den Betrug zu vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen .?'ge-
schafft für seine berühmte Tettei- nnd Kräk«Salbe, mit oen Worten: "Dr.
Letter and TZtch wintment," in das Glas
geblasen, anßei seiner geschriebenen Namens«
nntcrtchi ift answentig, ans gelbem Zetteln,

Dr. Eid p'a
Teller- und Kratz-Salbe.

ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tettcr, Krätze, trockene
lind wäffel lchte Pocken oder Schwärthen und
Hautkrankheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schule», Fabriken
! >»id am Bord der Schiffe, welcbe Paifagicre
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsene Per'

isonen vo» Hantkrankheiten befalle» werden,
wegen ihrer empfniglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und enipsch«
liingcn sind schon früher davo» veröffentlicht,
und zahlreiche andere wäre» zn haben für
Pnbliziren, aber es ist für die Einwcndiiilg
oieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
N> sehe», in Verbindung mit so nnaiigeneh»
ine» nnd beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß in.in dass
eS fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige und
von Personen von jedem Alter Es ist durch-
aus sicber, enthält kein Merknrinm in seiner
Ziisanimensetznug nud mag nnter allen Um«
ständen gebraucht werde».

Preis JZ Cent die Flasche lßotteh.
Preparirt einzig »iid znm Verkauf, im

Großen und Kleinen an N.B Leidy s Ge«
siindhe.cs Emporiiim, No 191, Nord Lte
Straße unterhalb der Wen, Str. (Schild
vom goldene» Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt nnd Co. Ste Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der 2te» und
Callowhill Straße, und bei Gilbert, Zte
Straße, oberhalb der Wein St. Pyiladel'a
Sarah B. Morris, Reading, nnd ebenfals
zu verkaufe» im Große» »nd Kleinen an

I. F. Long »nd A. Farriers Lancaster.
I. F Lenncrt. Litiz.

nnd Sebeisty, Hai«b«r.q.
Caiiibcrt'a Haupt - AgentschaftS und Com
misstons - Srohr, Ost Pennstraße, nahe der
Zren. Reading.

December 27. IS4Z. bv.

Dieiistgcslich.
Ein Mann der in Deutschland das Gärtner

Handwerk gelernt hat, u»d sich aus den Wein»
bau und alle andere zur Gärtnerei gehörende
Geschäfte gut verstebt, suebt eine Anstellung aIS
Gärtner. Er ist bereit einen Monat zur Pro»
be zu arbeiten, wenn es verlangt wird. DaK
Näher? erfährt man in dieser Druckerei.

Reading, September 5.


